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Weltpastor Tony Alamo Ausgabe 05200

Dies ist der siebzehnte in einer Reihe von Auszügen aus Pastor Alamos Buch Der Messias. Jeden 

Monat folgt ein weiterer Auszug, bis das ganze Werk in diesen Rundbriefen vorliegen wird.

(Fortsetzung auf Seite 2) 

Wir werden beobachtet!

(Fortsetzung auf Seite 4) 

9. Der Messias, der auserwählte Knecht des 
Herrn, ist ein mächtiger Gottesmensch, an dem 
der allmächtige Vater Wohlgefallen hat: „Siehe, 
das ist mein Knecht – ich halte ihn – und mein 
Auserwählter, an dem meine Seele Wohlgefallen 
hat“ (Jes 42:1); doch dieser „Heilige“ wird von der 
Nation Israel „verabscheut“ werden (Jes 49:7).

In Jes 40:5 lesen wir, dass im Messias, dem, der 
kommt, „die Herrlichkeit des Herrn“ off enbart wird, 
„und alles Fleisch miteinander wird es sehen“. In 
völligem Gegensatz dazu wird dann vom Messias 
als einem gesprochen, der der „Allerverachtetste 
und Unwerteste [der hebräische Originaltext 
spricht von ‚abgelehnt‘]“ war, in dem die Nation 

Lieber Pastor Tony Alamo, 
Meine glücklichen und aufrichtigen Grüße in 

Jesu Namen. Ich danke Gott für Ihr Leben und 
die Art und Weise, in der Er plante, Sie am besten 
zu benutzen um Sein Evangelium zu verbreiten, 
sodass es in die entferntesten Winkel der Welt ge-
langen kann, damit Leben gerettet werden können. 
Tony, Herr Pastor, ich war ein Animist (Heide) 
bevor ich Ihre Botschaft  Switching Parents (Eltern 
wechseln) las, die mein Herz richtig orientiert hat. 
Ich habe rasch verstanden, dass Gott will, dass wir 
unser Leben mit Seinem tugendhaft en verbinden, 
dass wir die Sünde abwerfen müssen, damit wir 
nach diesem irdischen Reich dasjenige erben kön-
nen, das himmlisch ist, wo es vollständige Ruhe 
und Frieden gibt. Wenn ich das jetzt sage, habe ich 
alles verlassen, was ich vorher getan habe, und ich 
gehöre nun zu einem Gebetskreis, in dem der Herr 
Wunder getan hat, wie auch in meinem Leben. 
Gott segne Sie und beschütze Sie vor jedem Angriff  
des Teufels und dass sie in perfekter Kommunion 
mit Gott stehen, alle Tage Ihres Erdenlebens und 
dann auch dort oben. 

Lieber Pastor, ich brauche Alamo Christliche 
Literatur um Zeugnis ablegen zu können, vier 
Bibeln, eine Konkordanz und Th e Pope’s Secrets 
(Die Geheimnisse das Papstes) und Fugitive Pope 
(Papst auf der Flucht). Lieber Herr Pastor, eine an-
dere Bitte ist diese: dieser Tage ist viel Verwirrung, 
und es herrscht ein falsches Konzept der Bibel von 

Togo

(Fortsetzung auf Seite 5) 

Louisiana
Pastor Tony Alamo, 

Mein geliebter und verehrter Bruder Ala-
mo, möge der Friede der Herrn mit dir und 
deinem Geiste sein. Amen! Ich werde nicht 
müde, dir für die wunderbare Literatur zu 
danken, die wie eine süße Speise für meine 
Seele ist, sie geistlich bereichert und durch 
das göttliche Wort Gottes bestärkt. Bruder 
Alamo, danke für deine herrliche Literatur 
und deine Hilfe. Ich weiß, es ist eine Tatsa-
che, dass sie viele Seelen angerührt hat, und 
viele Seelen sind durch deine Weltliteratur 
von der Sklaverei und allem Übel gerettet 
worden. Halleluja! Ehre sei Gott. Danke vom 
Grunde meines Herzens für deinen Gehor-
sam, dich ganz dem Herrn zu widmen, um 
so wunderbare Botschaften von unserem 
gnädigen Himmlischen Vater zu bekom-
men, der will, dass wir in seiner Macht stär-
ker werden. Möge der Herr dich und deine 
Gemeinde weiter segnen. Ich liebe dich im 
Namen unseres Herrn Jesus Christus. 
L.G.                                         Oakdale, Louisiana 

Alle wollen in den Himmel kommen, doch nur wenige wissen, 
wie sie es anfangen sollen. Die meisten wissen nicht, wie man dahin 
kommt. Sie meinen, sie können auf ihre eigene Weise hinkommen, 
oder vielleicht so, wie ihnen jemand anders sagt.1 Was für eine bit-
tere Überraschung wartet auf sie alle, wenn sie vor dem großen wei-
ßen Th ron Gottes stehen werden und Ihn sagen hören: „Ihr könnt 
nicht in den Himmel eintreten, weil ihr auf der Erde nicht die Dinge 
getan habt, die euch zum Eintritt berechtigt hätten.2 Ihr wart nur 
mit euch beschäft igt, und weil ihr so selbstsüchtig gehandelt habt, 
habt ihr euch für alle Ewigkeit zerstört. Jetzt ist die Zeit gekommen, 
in der ihr die Zerstörung erntet, die ihr gesät habt, als ihr auf der 
Erde wart.3 Ihr hättet fl eißig Mein Wort, die Bibel, studieren sollen.4 
Hättet ihr das getan, dann hättet ihr gewusst, dass euer eigener Weg 

nicht der richtige war. Ihr hättet gewusst, dass Jesus der Weg ist, denn Er spricht: ,Ich bin der 
WEG‘ “.5 Ja, Jesus sprach: „Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt 
zum Vater denn durch mich [Seinen Weg]“ (Joh 14:6).

Jesus sagte auch, dass er die „Tür“ ist, die Einzige zum Himmel (Joh 10:7). In Johannes 10:
1 wird Er ganz deutlich: „Wer nicht zur Tür hineingeht in den Schafstall, [der einzige Weg, der 
gerade und enge, den jeder aufrichtige Mensch nimmt], sondern anderswo hineinsteigt [den 
selbstsüchtigen Weg], der ist ein Dieb und ein Räuber.“ Am Tage des Gerichts wird Gott zu al-
len den gesetzlosen, selbstsüchtigen Sündern sagen, die vor Ihm stehen: „Ich erlaube nicht, dass 
reuelose Sünder, Diebe und Räuber das Himmelreich betreten.“6 Das himmlische Königreich ist 
der prächtigen Kirche vorbehalten, der zukünft igen Braut Christi, die rein und ohne Sünde ist. 
Das ist so, weil sie aus Christus kommt. In Christus ist keine Sünde, auch nicht in Seinem Leib, 
Seiner Kirche, Seiner zukünft igen Braut.7

DAS WORT IST EINE GEISTIGE WAFFE, UM HEILIGKEIT ZU BEWAHREN 
Christus macht Seine prächtige Kirche, Seine zukünft ige Braut, perfekt, so lange die Menschen 

noch auf der Erde sind, damit sie es wert seien, in der Ewigkeit im Himmel als seine Braut zu 
leben.8 Jedes Mitglied Seiner prächtigen Kirche, Seines Leibes, Seiner zukünft igen Braut, wird da-
durch perfekt gemacht, dass es im Wasser des Wortes reingewaschen und geheiligt wird. Das ist 
so, damit der Herr „sie Sich Selbst als eine strahlende Kirche geben kann, ohne Flecken und Run-
zeln und dergleichen, damit sie heilig sei und ohne Fehl ist, ohne Makel, ohne Unvollkommenheit 
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von Tony Alamo

„Von DIESEM bezeugen alle Propheten“ (Apg 10:43). „Im Buch ist von mir 

geschrieben“ (Psalm 40:8, Hebräer 10:7).

Der Messias
gemäß den Prophezeiungen in der Bibel

Das größte Wunder in Druck, 

der Bericht:
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ohne Flecken, ohne Fäulnis [oder] Verderbnis 
[das heißt, ohne Sünde]“ (Eph 5:27, aus dem 
griechischen Originaltext). 

Paulus, durch den Heiligen Geist bewegt, 
vergleicht diese Wahrheit mit dem Verhältnis 
erretteter Ehegatten mit diesen Worten: „Ihr 
Männer, liebt eure Frauen [mit anderen Worten, 
haltet die Gebote durch tägliche Erinnerung an 
das Wort, um der Sünde fernzubleiben9], wie 
auch Christus die Gemeinde geliebt hat [Seine 
Braut, Seinen Leib] und hat sich selbst für sie 
dahingegeben, um sie zu heiligen. Er hat sie ge-
reinigt durch das Wasserbad im Wort“ (Eph 5:
25-27, aus dem griechischen Originaltext). „Der, 
der siegreich ist [über die Sünde, Satan, die Welt, 
sich selbst], soll alle diese Dinge erben, und ich 
will sein Gott in ihm sein, und er soll Mein Sohn 
sein. Aber diese Feiglinge, Niedrigen, Verächtli-
chen und die, denen der Mut fehlt, und die, die 
sich feige unterwerfen, die Kleingläubigen und 
die Verächter, und die Verderbten und die, die 
mit Abscheulichkeiten beschmutzt sind, und die 
Mörder [Abtreiber], und die Lüstlinge und Ehe-
brecher, die, die Zauberkü nsten anhängen und 
die Götzenanbeter (diejenigen, die allen anderen 
Menschen und Dingen mehr Gewicht geben als 
Gott), und alle Lügner (solche, die wissen, dass 
sie durch Wort und Tat die Unwahrheit verbrei-
ten), alle diejenigen werden ihren Lohn in dem 
brennenden See voll Feuer und Schwefel fi nden. 
Das ist der zweite Tod“ (Offb   21:7-8, aus dem 
griechischen Originaltext).

Nichts Beschmutzendes soll das himmlische 
Königreich betreten.10 Das bedeutet, dass die 
früheren Sünden zuerst durch das Blut Jesus 
gereinigt werden müssen, dann täglich gesäubert 
durch waschen mit Wasser, dem Geist in Gottes 
Wort, damit ein Mensch vollkommen sein kann, 
und ohne Sünde.10A Das ist notwendig, um ein 
Glied am Leib Christi zu sein.11 Es ist das Wort, 
der Fels, der allen unangenehm und lästig ist. Es 
sagt, dass die Menschen nicht in den Himmel 
eingehen können, wenn Sünde an ihren Seelen 
klebt.12 Und deshalb hasst die Welt der in der 
Sünde verstrickten Menschen das Wort Gottes. 
Sie wollen alles für nichts. Der Apostel Paulus 
sprach von denen, die zornig waren, weil sie nicht 
sündigen konnten und dennoch in das Himmel-
reich eingehen. Er fragte sie, „Bin ich denn damit 
euer Feind geworden, dass ich euch die Wahrheit 
vorhalte?“ (Gal 4:16). Er meinte damit: „Bin ich 
deshalb euer Feind, weil ich versuche, euch von 

Wir werden beobachtet!
(Fortsetzung von Seite 1)
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der Ewigkeit in einem See wegzuführen, der mit 
Feuer und Schwefel brennt?“ Alle, die meinen, 
dass Paulus ihr Feind ist, sind irre. Diese Denk-
art ist so satanisch, dass es kein Wunder ist, dass 
Gott ihre Schreie nicht erhören wird, wenn sie bis 
in alle Ewigkeit aus der Hölle um Gnade rufen.13

Das himmlische Königreich ist für die vorbe-
reitet, die Gott lieben, die seine Gebote halten und 
die Sein Wort, Seinen Plan einhalten, die Seiner 
Wegekarte folgen, wie man den Ort ewigen Frie-
dens und Glorie erreichen kann.14 Es gibt Milliar-
den von Menschen auf der Welt, die versuchen, 
auf ihre Weise in den Himmel zu kommen, doch 
das ist natürlich der falsche Weg.15 

SUCHET GOTT, UM IHN ZU KENNEN
Der Grund, weshalb die Menschen in dieser 

Welt keine Gottesfurcht haben, die sie dazu 
bringt, Ihn anzubeten und Ihm zu gehorchen, ist, 
dass sie Ihn nicht kennen. Sie wissen nicht, wie Er 
wirklich ist. Weil es heutzutage falsche Prophe-
ten gibt, meinen Sie, er sei nicht mehr als Liebe, 
Liebe, Liebe und noch einmal Liebe. Jedoch das 
Wort Gottes enthüllt die vollständige, ganze und 
wahre Natur des wahren Gottes.16 

Sprüche 1:24-32 ist nur eine der vielen Stellen 
der Schrift , wo wir einen Einblick in den wirk-
lichen und wahren Gott erhalten, mit dem wir 
hier auf der Erde rechnen müssen, wenn wir 
sterben und am Tage des Gerichts. Wenn wir 
das Wort Gottes studieren, erkennen wir, dass 
Gott zahlreiche Charakteristika besitzt, viele 
göttliche Emotionen. In den Sprüchen 1:24-32 
lacht Gott über die Reuelosen und verspottet 
die, die nicht bereuen, die ungehorsamen und 
dämonischen Menschen, die dann am Tage des 
Gerichts bitten und betteln, ihre Seele nicht zur 
Hölle zu verdammen.17 Er wird lachen, und sich 
über ihre Furcht und ihr Zittern lustig machen, 
wenn ihnen die Hölle, der Ort, wo sie dann die 
Ewigkeit zubringen werden, in aller ihrer Ab-
scheulichkeit vorgeführt wird. Sie werden wie 
gelähmt sein, von Angst eingefroren, wenn sie 
endlich einsehen müssen, dass die Hölle eine Re-
alität ist und dass Gott nicht so ein Schwächling 
ist, ohne Inhalt, gerade wo er ihnen doch immer 
wieder kundgetan hat, dass sie die Ewigkeit an 
diesem fürchterlichen Ort zubringen werden, 
wo es kein Entkommen gibt, keine Erlösung und 
keine Vergebung.18 

GOTT VERSPOTTET REUELOSE SÜNDER
Die, die Gott gelästert haben, indem sie nicht 

umkehrten und Ihm dienten, werden dann 
plötzlich vor dem Jüngsten Gericht stehen, vor 
dem großen weißen Th ron Gottes und sie wer-
den rufen: „Gott, bitte!“ und sie werden sehen, 
dass Gott sie nachahmt, wenn er mit spöttischer 
Stimme sprechen wird: „Gott, bitte!“ Dann 
werden sie sagen „Nein, o Gott“ und Gott wird 
ihnen spöttisch antworten „Nein, o Gott!“ Dann 
werden sie rufen: „Ich bereue, Gott!“ und er wird 
wiederum spöttisch sprechen: „Ich bereue, Gott!“ 
Sie werden alles das sagen, und Gott wird es ih-

nen wiederholen, während ihre Seelen für immer 
und ewig in die Hölle wandern, in den feurigen 
See, wo „ […] der Rauch von ihrer Qual aufstei-
gen wird von Ewigkeit zu Ewigkeit“ (Offb   14:11). 
Klingen diese Stellen der Schrift , als ob Gott nur 
Liebe ist? Wenn sie es nicht tun, dann verstehen 
Sie mehr von der Bibel als diese falschen Prophe-
ten, die behaupten, dass Gott nur Liebe ist, auch 
gegenüber denen, die fortfahren zu sündigen. 

Leute der Welt, nachdem ihr tot seid, ist es 
unmöglich umzukehren!19 Reue und der Dienst 
an Gott müssen geschehen, so lange wir hier auf 
der Erde wohnen.20 Leute der Welt, Gott warnt 
euch davor, auf andere Menschen zu hören, auch 
auf euch selbst, und befi ehlt, auf Ihn zu hören.21 
„So lasset nun ab von dem Menschen, der nur ein 
Hauch ist; denn für was ist er zu achten?“ (Jes 2:
22, aus dem hebräischen Originaltext).22

Gott hat sich nicht geändert23 und der Mensch 
auch nicht. Unerrettete Menschen, die nicht der 
wahre Leib Christi sind, sind immer noch böse.24 
Der Psalmist David sagte, „Ich bin als Sünder 
geboren, und meine Mutter hat mich in Sünden 
empfangen“ (Ps 51:7). Wir sind alle in Sünde 
geboren. Deshalb müssen alle Menschen ihre 
Sünden bereuen, indem sie Jesus als ihren per-
sönlichen Heiland annehmen. Sie müssen Sein 
Blut annehmen, als Reue für ihre Sünden.25 Sie 
müssen den Allmächtigen Gott in Christus durch 
den Geist annehmen, in ihren eigenen Geist, 
damit sie in dieser sündigen Welt erfolgreich 
ein sündenfreies Leben führen können, wenn sie 
in das Himmelreich eingehen wollen.26 Deshalb 
müssen alle ihre verderblichen Sünden jetzt be-
reuen.27 Noch einmal: Es ist unmöglich, erst beim 
Jüngsten Gericht zu bereuen. Wenn ihr schneller 
als der Blitz dorthin versetzt werdet, ist es zu 
spät. All euer Flehen um Gnade wird euch nichts 
nützen, das werdet ihr besser verstehen, wenn ihr 
dort steht; alles wird euch ganz klar werden. 

WIR KOMMEN NICHT ZURÜCK
Gott will auch nicht, dass ihr glaubt, dass ihr 

auf diese Welt zurückkehrt, oder in irgend eine 
andere Welt, in Gestalt einer anderen Person, ei-
nes Tieres, Vogels, Fisches oder sonst etwas. Nie 
wird das geschehen, es gibt keine Wiedergeburt.28 
Gott sagt klar und deutlich: „Und wie den Men-
schen bestimmt ist, einmal zu sterben, danach 
aber das Gericht“ (Heb 9:27). 

Manche Ä rzte haben einigen Leuten Natrium-
pentothal verabreicht, was sie das „Wahrheitsse-
rum“ nennen. Wenn man unter dem Einfl uss 
von Natriumpentothal steht, reden manche in 
fremden Sprachen, oder sie sprechen von Orten, 
wo sie einmal waren, obwohl das nie der Fall war. 
Es handelt sich um Stimmen der bösen Geister, 
die im Körper dessen hausen, dem das „Wahr-
heitsserum“ verabreicht wurde. Es ist die Stimme 
des bösen Geistes, der da eine andere Sprache 
spricht, oder von einem Ort berichtet, wo er 
vorher war. Diese bösen Geister sprechen andere 
Sprachen, weil sie diese Sprachen in den Körpern 
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(Fortsetzung auf Seite 5) 

Pastor Tony Alamo, 
Es ist mein innigster Wunsch, dass der Herr Sie 

weiter segne und weiterhin jeden Tag Seinen Hei-
ligen Geist in Ihnen erneuere. Dies ist der zweite 
Brief von Ihnen, der dieses Jahr in unsere Hände 
gelangt ist. Mein Mann und ich sind so froh, dass 
wir sie bekommen haben, denn wir brauchen sie, 
um unser Land zu missionieren. Wir danken 
zutiefst dafür, dass Sie sie geschickt haben und 
uns auff ordern, in ihrem so mitfühlenden, seelen-
gewinnenden Pfarramt mitzuwirken. Das ist und 
sollte die Pfl icht jedes Christen sein. 

Pastor Tony, wir sind Missionspastoren hier 
in Kuba und wir sind dabei, in einer entfernten 
Gegend von hier eine Kirche zu bauen. Die Leu-
te sind aufrichtig und arm hier, und wir haben 
damit angefangen, ihnen Ihre Literatur zu geben. 
Ihre Literatur ist ein Teil unserer Anstrengungen, 
und auch Ihre Gebete. Wir brauchen Ihre Litera-
tur, um weiter missionieren zu können und sie 
anderen Pastoren zum selben Zweck weiterzuge-

ben. Bitte schicken Sie uns 500 von jeder Litera-
tur, auch einige Bibeln und Material für Kinder. 
Wir haben nichts.

Ich hatte eine Vision, bevor ich von Ihnen 
wusste. Der Herr zeigte mir eine Vision von 
Ihnen, in der ich ihren Rücken sah, doch ich 
konnte den Umriss ihres Gesichtes erkennen, 
und sie trugen einen dunklen Anzug und der 
Herr sprach zu mir: „Bete für ihn“, und Er sagte 
mir auch, dass sie die Gabe hätten, anderen zu 
helfen. Danke, Jesus, für dieses Geschenk. Etwa 
drei Tage nach der Vision brachte ein Bruder ein 
Stück Ihrer Literatur zu meinem Haus, und als 
ich Ihr Bild sah, war ich beeindruckt und sagte zu 
meinem Mann: „Das ist er“ (Sie nämlich). Seit-
dem haben wir jeden Tag für Sie gebetet.

 Bitte beten sie für uns. Möge der Herr sie 
weiter segnen, und möge er sein Salböl auf ihr 
Haupt ausgießen. 
B. & J.R.                                            Havana, Kuba

Kuba
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sprachen, in denen sie einmal lebten. Diese Kör-
per sind gestorben, und die bösen Geister sind in 
andere Körper gefahren, die dieselben Schwä-
chen aufwiesen wie die, die gestorben sind. 

Böse Geister wohnen in den menschlichen 
Körpern aller Nationalitäten. Die Geister lernen 
die Sprache der Person zu sprechen, in der sie 
leben. Wenn sie in dir sind, und du stehst unter 
Natriumpentothal, und du fängst an, eine fremde 
Sprache zu sprechen oder von einem Ort zu re-
den, wo du nie warst, dann sind sie es, die aus dir 
sprechen. Noch einmal: Leute, die das Wort Got-
tes nicht kennen, nennen es Reinkarnation oder 
„déja vu“. Aber Reinkarnation oder „déja vu“ gibt 
es nicht. Gottes Wort sagt uns, dass es schwache, 
dämonische Geister sind, wie in dem Besessenen 
in Markus 5:2-15. Diese zahlreichen Geister, die 
in einem schwachen, bemitleidenswerten und 
hilfl osen menschlichen Körper wohnten, spra-
chen zu Jesus aus dem Körper und sagten: „Legi-
on heiße ich; denn wir sind viele“ (Mk 5:9). 

Manche haben Hunderte von Dämonen in 
sich. Wenn sie Christus als ihren persönlichen 
Heiland annehmen, wird jeder Dämon in ihnen 
ausgetrieben.29 Jesus braucht zu den Dämonen, 
die jemand besetzt halten, nur zu sagen: „Fahre 
hinaus“ und sie werden den menschlichen Kör-
per sofort verlassen, genau so, wie sie aus dem 
Menschen in Markus 5:2-15 hinausfuhren, da 
„…fuhren die unreinen Geister aus und fuhren 
in die Säue, und die Herde stürmte den Abhang 
hinunter in den See, etwa zweitausend, und sie 
ersoff en im See.“ 

WIE MAN SATAN ERFOLGREICH BEKÄMPFT 
Der einzige Weg, auf dem ein Mensch den 

Teufel bekämpfen kann, ist mit dem Heiligen 
Geist, dem Wort Gottes.30 Es gibt keine andere 
Waff e gegen den Teufel und seine Dämonen. 
Gottes Geist treibt sie alle aus, wenn Jesus und 
Sein Vater durch den Heiligen Geist deinen 
Körper, oder den irgendeines Menschen betre-
ten. Wenn ein Mensch ein Christ sein will, so 
muss er lernen, im Heiligen Geist zu gehen, in 
Seinem Wort, damit er im Stande ist, den Teu-
fel zu bekämpfen.31 Mit anderen Worten, man 
muss lernen, Sein Wort zu gebrauchen, nicht 
„buchstäblich“, sondern durch den „Heiligen 
Geist“, um des Teufels Werke zu zerstören (2. 
Kor 3:6).31A So hat es der Apostel Paulus getan, 
der sagte: „Ich habe den guten (richtigen, ehrli-
chen, und noblen) Kampf gekämpft , ich habe das 
Rennen gewonnen, ich habe den Glauben (fest) 
gehalten [ich habe, durch den Heiligen Geist, 
alles bekämpft , was dem Wort Gottes in der Welt 
zuwider ist, und ich habe gewonnen32]“ (2. Tim 4:
7, aus dem griechischen Originaltext).

Dämonen, die aus den Körpern anderer hi-
nausfuhren, als sie starben, wissen, was deine 
Schwächen sind. Ob du trinkst oder Drogen 
benutzt, oder ob deine Schwäche Homosexua-
lität ist, Lesbentum, Sex, Ehebruch, Mord oder 
irgend eine andere Sünde, die Dämonen wer-
den in dich fahren und deine Schwäche, deine 

geistige Krankheit noch schlimmer machen, als 
sie vorher war.33 Sogar schutzlose kleine Kinder 
fallen diesen Dämonen zum Opfer. Deshalb 
glauben manche Menschen, dass sie von Geburt 
an homosexuell waren, oder jedenfalls sehr früh 
im Leben. Später, wenn sie ein Alter erreichen, 
in dem sie Entscheidungen treff en, wenn sie 
sich entschließen, gerettet zu werden, wenn sie 
wirklich wollen, dass Gottes Leben und Macht 
in ihnen wohnt, sodass sie den Teufel über-
winden können, die Sünde, die Welt, und auch 
sich selbst, dann wird der Heilige Geist Gottes 
in Jesus in sie hineingehen, die bösen Geister 
verjagen, die in ihnen wohnen und alle ihre 
früheren Sünden wegwaschen.34 Der Herr wird 
auch ihre Erbsünde wegwaschen.35 Jeder ist mit 
der Erbsünde in seiner Seele geboren, ob wir 
gesündigt haben oder nicht. Das Blut Jesu ist 
die einzige Seife, die die Erbsünde wegwaschen 
kann, und jede andere frühere Sünde.36 Wenn 
du immer andere Menschen ermorden wolltest, 
ist es, weil die Dämonen, die im Körper eines 
verstorbenen Mörders waren, in dich gefahren 
sind. Das ist keine Wiedergeburt.37 Es handelt 
sich schlicht um böse Geister, die von einem 
Körper in den anderen fahren, es sind gefallene 
Engel, die einmal im Himmel waren, aber jetzt 
zur Hölle verdammt sind.38 Sie reißen dich mit 
in die Hölle, wenn du es zulässt, wenn du dich 
weigerst, Jesus zu bitten, deine Seele zu retten, sie 
auszutreiben und dir die Kraft  zu geben, ihnen 
zu widerstehen bis du stirbst. Diese Dämonen 
leben in Menschen und geben ihnen die falsche 
Hoff nung, dass es ein gutes Leben nach dem Tod 
gibt, ohne zu bereuen und den geraden und en-
gen Pfad zu gehen, durch die Macht des heiligen 
Geistes Gottes in Jesus, der in ihnen lebt.38A Der 
Teufel, der in falschen Propheten wohnt, erzählt 
ihnen auch diese Lüge.39 Glaubt an Gott, statt an 
Menschen. „Man muss Gott mehr gehorchen als 

den Menschen“ (Apg 5:29).40

Reinkarnation und Evolution sind nicht 
einfach menschliche Erfi ndungen. Es sind Th e-
orien, die der Satan selbst in die Gehirne böser 
Menschen eingepfl anzt hat.41 Es sind Lügen des 
Teufels, die dich dazu verführen sollen, dass du 
glaubst, wenn du deine Sünden nicht bereust, 
wird der Tod dich nicht in alle Ewigkeit ste-
chen.42 Wir werden überwacht. Gott sieht alles, 
was wir tun und hört alles, was wir sagen.43 Der 
Psalmist David, durch den Heiligen Geist, sagt 
allen: „Dienet dem Herrn mit Furcht, und küsst 
seine Füße mit Zittern“ (Ps 2:11).

Petrus, Jakobus, und Johannes, drei Jünger 
des Herrn, waren immer noch fl eischlich, weil sie 
noch nicht vom Heiligen Geist getauft  waren. Sie 
erzürnten Gott, als Petrus einfältig zu Jesus sagte: 
„Wir wollen drei Hütten bauen, dir eine [Jesus, 
der Gott ist44], Mose eine und Elia eine [zwei 
Menschen]“ (Mk 9:5).45 Gott stieg in einer Wol-
ke hernieder. Seine zornige Stimme erschreckte 
die drei J ünger bis auf den Herzensgrund, als er 
sprach: „DAS IST MEIN LIEBER SOHN; DEN 
SOLLT IHR HÖREN! [und nicht auf diese beiden 
Menschen, die ihr in der Vision gesehen habt, 
oder irgend einen anderen Menschen, nur Jesus 
und die, sie Sein Wort verkündigen]“ (Mk 9:7). 

PRACHT
 „Der Weisheit Anfang ist die Furcht des 

Herrn [nicht der Menschen]“ (Spr 9:10). „Furcht 
des Herrn, das ist Weisheit“ (Hiob 28:28).46 Der 
König Salomon sagte auch, „Die Furcht des 
Herrn ist Glorie und Pracht.“ Der Grund ist, 
dass die Furcht Gottes die Seele eines Menschen 
dahin bringt, Ihm zu dienen, und wenn das so 
ist, wird ein Mensch in den Himmel einziehen.47 
Der Himmel ist voll Glorie und Pracht.48 Der 
König Salomon sagte weiter, dass die Furcht 
des Herrn „Freude ist, und eine festliche Krone“. 
Das kommt daher, weil es im Himmel kein Leid 

Aus dem Spanischen übersetzt
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(Fortsetzung von Seite 1)

Der Messias

Fortsetzung folgt im Mitteilungsblatt vom August

„keine Gestalt und Hoheit“ sah, die ihnen gefallen 
hätte (Jes 53:1-3).

In der Geschichte Jesu wird dieses Paradox 
erklärt. Der Vater sagte von Jesus, dem von Ihm 
Geliebten: „Dies ist mein lieber Sohn, an dem 
ich Wohlgefallen habe“ (Mt 17:5). Andererseits 
haben die meisten Leute Ihn abgelehnt; und keine 
Prophezeiung, die von dieser Ablehnung spricht, 
hat je eine tragischere Erfüllung gesehen. Das 
Pathos der Ablehnung des Messias wird von Jesus 
selbst beschrieben:

„Jerusalem, Jerusalem, die du tötest die 
Propheten und steinigst, die zu dir gesandt sind! 
Wie oft  habe ich deine Kinder versammeln wollen, 
wie eine Henne ihre Küken versammelt unter ihre 
Flügel; und ihr habt nicht gewollt!“ (Mt 23:37).

Diejenigen, die Ihn ohne Grund hassten, zählten 
mehr, als Er Haare auf dem Haupte hatte (Ps 69:5; 
Joh 15:25). Im Neuen Testament wird berichtet: „Er 
kam in sein Eigentum; und die Seinen nahmen ihn 
nicht auf“ (Joh 1:11).

10. „Dreißig Silberstücke“ – der Preis für 
Christus oder der Preis für den Töpferacker?

„Und ich sprach zu ihnen; Gefällt’s euch, so gebt 
her meinen Lohn; wenn nicht, so lasst’s bleiben. 
Und sie wogen mir den Lohn [Preis] dar, dreißig 
Silberstücke. Und der Herr sprach zu mir: Wirf’s 
hin dem Schmelzer [die englische Bibel spricht von 
‚Töpfer‘]! Ei, eine treffl  iche Summe, deren ich wert 
geachtet bin von ihnen! Und ich nahm die dreißig 
Silberstücke und warf sie ins Haus des Herrn, dem 
Schmelzer [die englische Bibel spricht von ‚Töpfer‘] 
hin“ (Sach 11:12, 13).

Das sind wirklich merkwürdige Worte, 
die schwer zu verstehen oder mit einem 
bestimmten Ereignis in der Geschichte der 
Menschen in Einklang zu bringen wären, wenn 
sie nicht im Neuen Testament erfüllt worden 
wären, wo wir lesen, dass Judas sich mit den 
Hohenpriestern zusammentat, um Christus zu 
verraten und an sie auszuliefern: „Und sie boten 
ihm dreißig Silberlinge“ (Mt 26:15). Als Judas die 

Ungeheuerlichkeit seiner Tat bewusst wurde, brachte 
er „die dreißig Silberlinge den Hohenpriestern und 
Ältesten zurück […]. Und er warf die Silberlinge 
in den Tempel, ging fort und erhängte sich. Aber 
die Hohenpriester nahmen die Silberlinge […]. Sie 
beschlossen aber, den Töpferacker davon zu kaufen 
[…]. Da wurde erfüllt, was gesagt ist durch den 
Propheten Jeremia, der da spricht: ‚Sie haben dreißig 
Silberlinge genommen, den Preis für den Verkauft en, 
der geschätzt wurde […] und sie haben das Geld für 
den Töpferacker gegeben‘ “ (Mt 27:3-10).

Nicht nur Judas, sondern das Volk Israel hat 
Christus verkauft  und schmählich unterschätzt. 
Sie haben Ihn für dreißig Silberstücke verkauft , 
das war der Preis für einen toten Sklaven (2. Mose 
21:32); und auf diese Weise brachten die Oberen 
der Juden ihren Hass und ihre Verachtung für 
den Heiligen zum Ausdruck. Hier ist das perfekte 
Beispiel für das Maß an Unklarheit, die in manchen 
Prophezeiungen enthalten ist und die in der 
Erfüllung zutage tritt.

Niemand kann annehmen, dass die völlige 
Übereinstimmung der Weissagungen im Alten 
Testament mit der Erfüllung im Neuen Testament 
in Bezug auf die genaue Summe Geldes (30 
Silberstücke) Zufall war. Es ist noch weniger 
vorstellbar, dass der Zweck des Geldes, der Kauf 
des Töpferackers, ohne höhere Absicht bestimmt 
worden sein könnte. Bei der Erfüllung wird 
mit allen Unklarheiten ausgeräumt, und die 
vollkommene Übereinstimmung der Erfüllung 
mit der Prophezeiung wird deutlich. Sie wurde 
so vollkommen erfüllt, dass jeder sehen kann, 
dass derselbe Gott, der durch den Propheten 
gesprochen hatte, durch das geheime Wirken Seiner 
unendlichen Macht (die selbst die Ungöttlichen 
erreicht) die Dinge so arrangiert hat, dass die 
Hohenpriester den Töpferacker mit dem Geld 
kauft en, das Judas ihnen vor die Füße geworfen 
hatte. Damit haben sie nicht nur die Prophezeiung 
erfüllt, sondern das Denkmal an ihre Sünden gegen 
den Messias verlängert und den Groll Gottes gegen 
ihr Volk hervorgerufen.

11. Schreckliches Leid und Tod muss der 
erfahren, der Gott zu jeder Zeit völlig gehorcht hat.

„Und um die neunte Stunde schrie Jesus laut: 
[…] Mein Gott, mein Gott, für diesen Zweck wurde 
ich hier behalten!“ (Mt 27:46, aus dem aramäischen 
Originaltext). „Denn er [Gott] hat den, der von 
keiner Sünde wusste [Christus], für uns zur Sünde 
gemacht, damit wir in ihm die Gerechtigkeit würden, 
die vor Gott gilt“ (2. Kor 5:21).

12. „Geschlagen“ und „durchbohrt“, doch 
„nicht eines [der Gebeine] zerbrochen“ – das ist 
die erstaunliche prophetische Aufzeichnung des 
kommenden Messias.

Er sollte im Hause derer, die ihn lieben, geschlagen 
werden (Sach 13:6), beide Hände und Füße 
„durchgraben“ bekommen (Ps 22:17; Sach 12:10), 
und doch würde auf wunderbare Weise keines der 
„Gebeine“ des Messias gebrochen werden. Im Psalm 
sagt der Herr Jehovah vom Messias: „Er bewahrt ihm 
alle seine Gebeine, dass nicht eines zerbrochen wird“ 
(Ps 34:21; 2. Mose 12:46).

Bei seiner Kreuzigung befürchteten die Juden, 
dass die drei Gekreuzigten erst sterben würden, 
wenn es schon zu spät sei, ihre Körper vor dem 
Sabbat von den Kreuzen abzunehmen. Sie baten 
daher bei Pilatus um Erlaubnis, die Beine der 
Gekreuzigten zu brechen. Damit wird der Tod 
beschleunigt, und die Gekreuzigten können früher 
vom Kreuz abgenommen werden.

„Da kamen die Soldaten und brachen dem 
ersten die Beine und auch dem andern, der mit ihm 
gekreuzigt war. Als sie aber zu Jesus kamen und 
sahen, daß er schon gestorben war, brachen sie ihm 
die Beine nicht; sondern einer der Soldaten stieß mit 
dem Speer in seine Seite, und sogleich kam Blut und 
Wasser heraus. Und der das gesehen hat, der hat es 
bezeugt, und sein Zeugnis ist wahr […]. Denn das 
ist geschehen, damit die Schrift  erfüllt würde: ‚Ihr 
sollt ihm kein Bein zerbrechen.‘ Und wiederum sagt 
die Schrift  an einer andern Stelle: ‚Sie werden den 
sehen, den sie durchbohrt haben‘ “ (Joh 19:32-37).

Ein herrliches Wunder der göttlichen Vorsehung: 
sie brachen die Beine zweier der Gekreuzigten, aber 
NICHT die des Dritten, denn die Prophezeiung hatte 
gesagt, dass kein Gebein dessen zerbrochen werden 
soll (Ps 34:21). Sie haben Seine Hände, Füße und 
Seite durchbohrt, und jedes Mal trafen die Waff en an 
den Knochen vorbei und brachen keinen.

Sehr lieber Tony Alamo, 
Grüsse von Liebe und Freude der wärmsten Art 

an dich, deinen Sohn Sion, seine liebende Mutter 
und alle die anderen Heiligen um dich herum, im 
süßesten Namen unseres Herrn und Erretter Jesus 
Christus. Geliebter Bruder, Gottes Güte ist jenseits 
allen Verstandes. Er hat uns so teure und unbe-
zahlbare Freunde wie dich gegeben, in diesem 
großen und wundervollen Feld des Dienstes, jetzt, 
am Ende der Zeit. Wir fragen uns, ob du weißt, was 
deine Gebete, deine Geschenke von aufregenden 
und die Seele bewegenden Botschaften aus 
deiner Quelle ermöglichen. Unsere Mitarbeiter 
predigen und legen Zeugnis ab für Christus bei 
mehr als 3000 armen und bedrückten Seelen, die 
alle in Elendsvierteln um diesen Staatsforst herum 
leben. 

Sehr geliebter Heiliger, wir sind zu dem Schluss 
gekommen, dass du der Einzige bist, der wirklich 
von Gott gesegnet ist, unter Tausenden von Pre-
digern in der Welt, die nur schöne Worte machen. 
Du bringst die verborgene Wahrheit der Bibel 
heraus und setzt sie in die Praxis um, wie das Wort 
Gottes es will. Wir sind Tausenden von bibelfesten 

Predigern begegnet, die keine Chance auslassen, 
den Gläubigen in ihrer Umgebung schöne Predig-
ten zu halten, doch fehlt ihnen eines: Sie können 
nicht tun, was sie predigen. Dagegen fi nden wir, 
dass der Herr Jesus durch dein Leben glänzt und 
lebt, in Gedanken, in jedem Wort und in jeder Tat. 
Die Bibel sagt, dass wir das Licht der Welt sind. 
Deshalb ist es für echte Christen in der Welt not-
wendig zu glänzen, damit die Welt ihr Licht sehen 
kann, und damit die guten Taten hell scheinen 
und unseren Vater im Himmel preisen. Taten 
sprechen lauter als Worte. Anstatt mit den Lippen 
zu reden und zu predigen, ist es besser, das zu tun, 
was man predigt. Der Herr Jesus spricht: „Was ihr 
getan habt einem von diesen meinen geringsten 
Brüdern, das habt ihr mir getan“ (Mt 25:32-40). 

Ich möchte dir von einem Ereignis erzählen, das 
sich kürzlich in diesem Waldgebiet zugetragen 
hat. Zwei unserer Mitarbeiter wanderten Meilen 
Weit einen Dschungelpfad entlang, auf rauhem 
und steinigem Weg, und sie nahmen einen Weg, 
von dem sie dachten, dass er sie zu einem kleinen 

Indien

Alamo Christian Ministries Associate Minister, 
P.G., in Mission zu den Bedürft igen bei Bheemu-
nipatnam, Andhra Pradesh, Indien 
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Seiten von Menschen, die nicht einmal selbst beru-
fen sind, die aber Kirchen errichten und ihre eigene 
Doktrin fabrizieren, ohne die Bibel zu Rat zu ziehen, 
und das alles für persönlichen Gewinn und besonders 
hier in Togo. Ich habe mich entschlossen, die richtige 
Lehre zu Ihren Füßen in Amerika zu bekommen, mit 
Ihnen zu arbeiten, damit ich nicht in derselben Lage 
bin, wie die anderen Antichristen. Seelen sind Gott 
sehr teuer, und jetzt habe ich verstanden, wie wir ge-
ben müssen, was wir von Gott empfangen haben, und 
nicht nur uns selbst. Wenn meine Bitte erfüllt werden 
kann, lassen Sie es mich wissen? 
Z.K.                                                              Lome, Togo

Togo
(Fortsetzung von Seite 1)

Lieber Weltpastor Tony Alamo, 
Ich schreibe hiermit, um sie vom Werk unseres 

lieben Herrn Jesus Christus zu informieren, das er 
an mir getan hat, nachdem ich ihre Evangeliums-
literatur gelesen habe, die ein Freund mir gab. Ich 
las das Material und war von den Botschaft en darin 
tief beeindruckt, so dass ich mein Leben von Jesus 
abhängig machen muss, und so dass ich gerettet 
werden muss und den Herrn als meinen persön-
lichen Erlöser akzeptiere, und hiermit gebe ich 
Ihm mein Leben, dass er mich leite und Wunder 
wirke für Seine Sache, und Seinen Ruhm. Nach 
meiner Entscheidung, lieber Pastor, möchte ich, 
dass Sie mich zum Jünger machen, um durch die 

Kenia
Verbreitung der Literatur das Evangelium bei allen  
zu verkündigen die verloren sind, und die nicht wis-
sen, dass Jesus Christus uns erlöst; und denen wie 
mir eine Chance gegeben werden kann, um Ihn zu 
kennen und die Entscheidung für die Erlösung zu 
treff en und danach in Seinem Ruhm zu leben und 
unserem Himmlischen Vater gefallen. Ich arbeite 
in einer Schule, wo Hunderte von kleinen Kindern 
voller Verlangen unseren Herrn Jesus kennenlernen 
wollen und Errettung brauchen. Ich danke Ihnen, 
Pastor. 
Stets der Ihre im Herrn. 
S.K.                                                             Nyeri, Kenia

Lieber Pastor Tony Alamo, 
Herzlichen Dank für die Zusendung Ihrer 

Rundbriefe. Ich lese sie mit großer Freude 
und kann sehen, dass ich ganz verändert bin. 
Ich teilte die Literatur, die sie mir gesandt 
haben, mit anderen, und sie sagen mir, dass 
sie Christus akzeptiert haben und mehr von 
Ihren Rundschreiben haben möchten. Bitte 
senden Sie mir Literatur, die ich den Leuten 
weitergeben kann, so kann ich Leute zu 
Christus bringen und gleichzeitig Seelen für 
Christus gewinnen. Möge der Herr Gott Sie 
für die gute Arbeit reich segnen, die Sie an 
den Menschen tun. 
Der Ihre im Glauben, 
N.W.                                            Mamprobi, Ghana

Wir werden beobachtet!
(Fortsetzung von Seite 3)

gibt, nur Freude und Festlichkeit in alle Ewigkeit. 
„Die Furcht des Herrn erwärmet das Herz“ (Sir 1:
9-10). Die Furcht des Herrn erlaubte mir, Ihn in 
mir und durch mich wirken zu lassen, und mein 
Herz, wie die Herzen vieler anderer, wurde durch 
das Wissen erwärmt, dass ich errettet bin, und 
Gott fürchte. Ich weiß, dass ich nicht die Ewigkeit 
in der Hölle zubringen werde, ja, nicht einmal 
einen Augenblick dort. Ich werde für alle Zeit 
im Himmel wohnen, ohne Schmerzen, Leiden 
oder Krankheit.49 Die Bewohner des Himmels 
werden nie alt. Alle sehen perfekt und schön 
aus, und alle ihre Bewegungen sind perfekt und 
schön.50 Sie alle haben den Anblick von Macht 
und Weisheit. Jeder sieht aus, als ob er 16 oder 
17 Jahre alt ist und viel schöner und besser, als 
jemals im Leben. 

 „Wer den Herrn fürchtet, wird ein glückliches 
Ende haben, und sogar am Tage des Todes wird 
er gesegnet sein. Der Anfang der Weisheit ist 
durch Furcht des Herrn, die bei den Frommen 
im Mutterleib beginnt […]. Die Fülle der Weis-
heit ist die Furcht des Herrn“ (Sir 1:11-12, 14). 

Weise ist es, Gottes Wort zu glauben, das Gott 
ist,51 und zu tun, was es sagt, denn wenn du das 
tust, dann wirst du ihn am Tage deines Todes 
nicht spotten und dich verlachen hören.52 Statt-
dessen wirst du Ihn sagen hören: „Da sprach sein 
Herr zu ihm: Recht so, du tüchtiger und treuer 
Knecht, du bist über wenigem treu gewesen, ich 
will dich über viel setzen [im Himmel]; geh hi-
nein zu deines Herrn Freude!“ (Mt 25:21). „Der 
Schmuck der Weisheit ist die Furcht des Herrn, 
mit Blumen des Friedens und vollkommener 
Gesundheit.53 Wissen und volles Verstehen [das 
heißt, Weisheit ist die Furcht Gottes54] ergießt 
sich hinunter [auf die, die Gott lieben und Seine 
Gebote halten]; [Weisheit] erhöht die Glorie de-
rer, die sie besitzen. Die Wurzel der Weisheit ist 
Furcht des Herrn, ihre Zweige sind die Länge der 
Tage“ (Sir 1:16-18).

Diejenigen von uns, die die echten geistigen 
Führer in der Welt sind, fürchten Gott und hal-
ten Seine Gebote.55 Wir kämpfen den gerechten 
Kampf, indem wir das Wort Gottes als unsere 
Waff e gebrauchen.56 „Denn wir haben nicht mit 
Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern mit Mäch-
tigen und Gewaltigen, nämlich mit den Herren 

der Welt, die in dieser Finsternis herrschen, mit 
den bösen Geistern unter dem Himmel“ (Eph 6:
12). Männer an hohen Stellen, die mit der geis-
tigen Bosheit der Dunkelheit erfüllt sind, sind 
von den bösen Engeln besessen, die aus dem 
Himmel ausgetrieben wurden.57 Unter denen, die 
an hohen Stellen sitzen, sind solche, die unbibli-
sche, ketzerische, satanische Religionen ausüben, 
solche, die glauben, wenn sie Terror und Mord 
betreiben, sie in einem Himmel sein werden, der 
70-mal korrupter ist als die gegenwärtige Welt, in 
der sie und wir gegenwärtig leben. Es sind ihre 
Anführer, und alle die, die ihnen folgen, einige 
von denen, die zur Regierung, gehören, die die 
Bestie genannt wird, und einige von denen, die zu 
Nachrichtenmedien gehören, zu den Propagan-
disten, das heißt, zu dem Mund, den Satan der 
Bestie gab, große Dinge zu sprechen und Gott zu 
lästern.58

Du hast im Lauf der Jahre gesehen, wie die 
Medien den Mund öff nen „zu lästern seinen 
Namen und sein Haus [das sind die, in denen 
Er lebt, Seine Diener59] und die im Himmel woh-
nen.“ Auf diese Weise sind die von der Regierung 
kontrollierten Medien darauf aus „zu kämpfen 
mit den Heiligen und sie zu überwinden [und 
durch die Medien war dem Tier Macht gegeben] 
über alle Stämme und Völker und Sprachen und 
Nationen [das heißt, die römische Weltregie-
rung]. Und alle, die auf Erden wohnen, beten 
es an [den Kult des Anti-Christ und Satans ver-
dammtes System einer Welt, der Bestie mit ihren 
anti-göttlichen Gesetzen],59A deren Namen nicht 
vom Anfang der Welt an geschrieben stehen in 
dem Lebensbuch des Lammes, das geschlachtet 
ist“ (Offb   13:6-8). Einige, die in den Wirtschaft s-
abteilungen sitzen, gehorchen der Bestie, der Re-
gierung der Welt, von der die Bibel sagt, dass sie 
dazu beiträgt, die Welt zu beherrschen, in der wir 
Widder und Lämmer Gottes in Christo leben.60 
Jesus sprach, er schickt uns, Seine Kinder, hinaus 
wie „Lämmer mitten unter die Wölfe“ (Lk 10:3).

UNVERÄNDERLICH
Diese Korrupten, die von der Macht der 

Dunkelheit geführt werden, können das unabän-
derliche moralische Gesetz Gottes nicht ändern.61 
Das Wort Gottes sagt, dass sie in den letzten Tage 
das Böse zum Guten, und das Gute zum Bösen 
kehren werden.61A Der Geist Gottes warnte vor 
diesen satanischen Wesen durch den Propheten 
Jesaja: „Weh denen, die Böses gut und Gutes böse 
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nennen, die aus Finsternis Licht und aus Licht 
Finsternis machen, die aus sauer süß und aus 
süß sauer machen!“ (Jes 5:20). Die getäuschten 
Leute der Welt sind Anhänger der üblen Gesetze 
Satans, als ob diese falschen Gedanken von Gott 
kämen, statt von Satan selbst.

 VERFÜHRT
 „Der Geist aber sagt deutlich, dass in den 

letzten Zeiten einige [Christen] vom Glauben ab-
fallen werden [von Gottes Wort] und verführe-
rischen Geistern und teufl ischen Lehren anhän-
gen, verleitet durch Heuchelei der Lügenredner, 
die ein Brandmal in ihrem Gewissen haben [sie 
haben nicht länger das Gewissen, dass der Geist 
Gottes sie der Sünde überführt]“ (1. Tim 4:1-2). 
Die verführerischen Geister in den Menschen 
haben sogar die göttlichen Ehegesetze verändert. 
Ihre Lügenpropaganda verbietet den Menschen 
zu heiraten. Sie behaupten, dass eine Ehe böse 
ist, und dass wildes Zusammenleben und wilder 
Geschlechtsverkehr gut sind. Sie geben denen be-
sondere Steuererleichterungen, die herumhuren, 
unverheiratet zusammenleben und bestrafen die 
Verheirateten durch Erhöhung ihrer Steuern. 
Noch einmal, Gottes Wort in 1. Timotheus 4:
1 sagt, dass dies „teufl ische Lehren“ sind. Vom 
Anfang der Welt an befahl uns Gott, zu heiraten, 
fruchtbar zu sein und uns zu mehren.62 Dieses 
Gesetz ist seit der Zeit, als Er die Welt und die 
Menschen erschuf, nie geändert worden. Die 
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Schrift  sagt weiter, dass sie „gebieten, nicht zu 
heiraten und Speisen zu meiden, die Gott ge-
schaff en hat [das heißt, sie befehlen allen, nicht 
den Willen Gottes zu tun], dass sie mit Danksa-
gung empfangen werden von den Gläubigen und 
denen, die die Wahrheit erkennen“ (1. Tim 4:3). 
Jesus sagte: „Meine Speise ist die, daß ich tue den 
Willen dessen, der mich gesandt hat, und vollen-
de sein Werk“ (Joh 4:34).63 

Satan hat seine Leute immer gebraucht, dieje-
nigen die „in dieser Finsternis herrschen, mit den 
bösen Geistern unter dem Himmel“ (Eph 6:12), 
um zu allen Zeiten die Welt zu täuschen. Gott 
wird nicht die perversen und verdorbenen Geset-
ze von heute benutzen, um die Welt zu richten.64 
Noch einmal, der Herr wird die auslachen und 
verspotten, die sich während ihrer Zeit auf der 
Erde entschließen, nach einem Gesetz von Men-
schen zu leben anstatt nach dem Gesetz Gottes. 
Diese Menschen wollten bewusst auf ihre eigene 
Art leben oder auf eine unchristliche und anti-
christliche Art. Gott wird die Welt nach Seinem 
unfehlbaren, unendlichen moralischen Gesetz 
aburteilen.65

DIE EINZIGE LÖSUNG DES TERRORISMUS
Gott sagt, dass er ein Terrorist ist, und ich 

glaube Ihm.66 Er sagt, er würde Erdbeben, Hun-
gersnöte, Überschwemmungen, Pest (alle un-
heilbaren Krankheiten) senden, und eine Menge 
anderer Heimsuchungen auf die Menschen in 
dieser Welt, in diesen letzten Tagen, wegen des 
Bösen, das sie tun, einschließlich des Anbetens 
falscher Götter, und ihrer Missachtung des Wort 
Gottes, das Er „über [seinen] Namen herrlich ge-
macht über alles“ (Ps 138:2).67 Gott hält sich für 
gerecht, und alle heiligen Engel im Himmel hal-
ten Gott für gerecht, wenn er die Welt von den 
Bösen reinigt.68 Er hat alle auf die Probe gestellt. 
Er weiß, wer die Schafe sind, wer die Böcke sind, 
und er weiß, was Weizen ist, und was Spreu.69 Er 
wird sich daran erfreuen, wenn die ungehorsa-
men und bösen, reuelosen Sünder sich winden,70 
wenn er sie zwingen wird, „von dem Wein des 
Zornes Gottes zu trinken, der unvermischt ein-
geschenkt ist in den Kelch seines Zornes, und er 
wird gequält werden [von Gott] mit Feuer und 
Schwefel vor den heiligen Engeln, und vor dem 
Lamm [dem Herrn Jesus Christus, dem einzigen 
Sohn Gottes]. Und der Rauch ihrer Qual wird 
aufsteigen von Ewigkeit zu Ewigkeit, und sie 
haben keine Ruhe Tag und Nacht, die das Tier 
anbeten [die ganze satanisches Weltordnung mit 
ihren bösen, korrupten Gesetzen].“ Das ist das 
Schicksal all derer „die das Tier anbeten und 
sein Bild, und wer das Zeichen seines Namens 
annimmt“ (Offb   14:10-11).

Die Mehrheit der Welt wird bitterlich weinen, 

weil sie unbekümmert ihr Leben lebte, nach den 
Gedanken, Gründen, Meinungen und bösen 
Gesetzen dieser gottlosen Menschen.71 Tausende 
von bösen, weltlichen Richtern werden vor dem 
Allmächtigen Gott stehen und versuchen, sich in 
den Himmel zu mogeln, indem sie ihre eigenen 
Methoden und ihre eigenen Lügenzungen benut-
zen. „Herr, wir richteten nach den neuen Geset-
zen der Regierung der einen Welt. Wir wussten, 
dass es falsch war, aber hast du uns nicht befoh-
len, die Gesetze des Landes zu achten?“ Dann 
wird Gott sie erst einmal auslachen und diese 
bösen Zaubermeister verspotten.72 Der Geist 
Gottes wird über sie kommen und sprechen: „Ihr 
hättet mehr die Bibel studieren sollen, als das 
satanische Gesetz, das nicht Meines ist. Ihr hättet 
im Heiligen Geist wiedergeboren werden sollen 
und im Geiste wandeln, so dass ihr die geistige 
Bedeutung Meines Wortes, der Bibel, hättet ver-
stehen können.73 Sicher müsst ihr gewusst haben, 
dass mein [Gottes] Gerichtstag über euch kom-
men wird.74 Wie kommt es denn, dass ihr Mein 
Gesetz für nichts erachtet, und das böse Gesetz 
Satans für alles? O ihr korrupten Narren!“75

Die bösen Richter und alle anderen Mächti-
gen, die sich gegen Gott aufl ehnten, werden mit 
Furcht und Schrecken aufschreien: „O Gott, wir 
meinten, dass du allen anhießest, die Menschen-
gesetze zu achten.“76 Und Gott wird sprechen: 
„Mein Gesetz und Menschengesetze sind zwei 
verschiedene Dinge. Mein Gesetz ändert sich 
niemals.77 Mein Wort sagte euch das, als ihr auf 
der Erde wart, doch jetzt ist es zu spät. Nie wieder 
werdet ihr einen Tropfen Wasser schmecken.78 
Ihr sollt heulen und mit den Zähnen knirschen 
und eure Zungen beissen vor Schmerz in alle 
Ewigkeit.79 Ihr habt nicht nach Meinem Wort ge-
herrscht, sondern durch Bosheit. Ihr hätten mein 
Wort besser studieren sollen.79A Dann hättet ihr 
gewusst ‚Was der Mensch sät, das wird er ernten‘ 
(Gal 6:7). Die Millionen böser und gnadenloser 
Samen, die ihr ausgestreut habt, sind eine enor-
me Ernte gnadenloser Qual für euch in alle Ewig-
keit geworden.80 Wenn ihr Gnade in der Welt 
gesät hättet, hättet ihr im Himmel unermessliche 
Gnade für euch geerntet.“81 

MENSCHENGESETZE
 Gott sagt in seinem Wort, dass wir die 

Menschengesetze achten sollen; und das heißt, 
Verkehrsgesetze, Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen, auch Geschwindigkeitsbegrenzungen bei 
Schulen, Stoppschilder, Ampeln, Grundstücks-
nutzung, Sperrstunden, Gesundheitsgesetze. Wir 
sollen auch Lizenzen haben wie Führerscheine, 
Baugenehmigungen, Geschäft slizenzen82 und al-
les, was in der Verfassung der USA festgeschrie-
ben ist. Diese bösen Menschen haben gelogen, 
als sie einen Eid ablegten, die Verfassung der 
USA zu achten. Sie haben die Verfassung der 
USA nicht geachtet. Rom hasst die Verfassung 

der USA.82A Sie sind diejenigen, die die Regierung 
der Vereinigten Staaten unterwandert haben. Sie 
sind dabei, jedes gute Gesetz zu löschen, und die 
Gesetze unseres Landes durch Gesetze des römi-
schen kanonischen Rechts zu ersetzen. 

Gott „hat [Sein] Wort über alle [Seinen] 
Namen erhöht“. „ Du hast Dein Versprechen 
über Deinen Namen gesetzt“ (Ps 138:2, aus 
dem hebräischen Original). Gottes Wort ist 
Sein Versprechen. Gottes Wort, das Sein Gesetz 
enthält, steht über allen menschlichen Gesetzen 
und Regeln.83 Es muss über jedes andere Gesetz 
hinweg beachtet werden. Menschengesetze sind 
nur Regeln des Menschenverstandes, und die 
sollen wir einhalten, wie uns Gott sagt. Das sind 
die Menschenregeln, deren Einhaltung uns Gott 
befohlen hat.84 Aber wenn Menschen Gottes 
moralisches Gesetz und seine Befehle ändern 
und dann behaupten, dass Gottes Gesetz böse 
ist und nicht mehr existiert, dann müssen wir 
erkennen, dass diese Menschen dämonenbeses-
sene Leute Satans sind. Und Gott untersagt uns, 
ihnen zu gehorchen.85 

Gott sagte klar in Jesus: „Ihr sollt nicht mei-
nen, dass ich gekommen bin, das Gesetz [Got-
tes Gesetz] oder die Propheten aufzulösen; ich 
bin nicht gekommen aufzulösen, sondern zu 
erfüllen“ (Mt 5:17). Wenn böse Menschen das 
Gesetz Gottes ändern, um politisch vorwärts 
zu kommen, oder aus anderen Gründen, dann 
ändert das nicht das Gesetz Gottes. Satans Leute 
haben Gesetze gemacht, die sagen, dass man böse 
Menschen und ihre Handlungen in der Welt 
nicht benennen darf, und so machen sie es leicht 
für die Dämonen in ihnen genau das zu tun, was 
ihnen ihr Herr, Satan, vorgibt. 

In den Tagen der Apostel gab es Gesetze, die 
ihnen verboten, das Evangelium zu predigen. 
Dennoch predigten sie das Evangelium, weil es 
das Gesetz war und ist, das Gebot Gottes.86

Wir lesen, dass Gesetzgeber, die sagen, dass 
Gottes Gesetz böse ist, und ihre eigenen Gesetze 
gut; und auch alle diejenigen, die solche dämo-
nischen Gesetze durchsetzen, dass diese alle in 
den Abgrund der Hölle geworfen werden sollen, 
in einen feurigen See, um dort ewige Qual zu 
leiden.87 „Denn während diese [besessenen Leute, 
die Satan angehören] ihre kindermörderischen 
Opfer [Abtreibungen88] feiern, oder ihre gehei-
men Riten,89 oder ihre hemmungslosen Feste 
[das heißt, unkontrollierbarer Kneipen- und 
Nachtclubbesuch, oder Sauf- und Fressorgien],90 
in fremden Riten [Götzendienst,91 die Riten 
mit Geschlechtsverkehr, Homosexualität, Les-
bianismus, Satansanbetung etc. einschliessen], 
schützen sie das Leben nicht, oder reine Ehen,92 
und [jeder von ihnen wartet auf Gelegenheit zum 
Überfall, Raub und Mord93], Nachbarn [quälen 
und beunruhigen ihn] durch Ehebruch.94 Alles 
ist in Verwirrung - Blut und Mord, Diebstahl 

(Fortsetzung von Seite 5)

Wir werden beobachtet!
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(Fortsetzung auf Seite 8) 
95 Ps 50:14, 105:1, 5, Mt 5:14, 16, 28, Joh 8:12, 9:5, 12:46, Eph 5:3-4, Kol 1:12, 4:2, 1.Th ess 5:18  96 Hiob 31:1, Spr 6:23-28, Mt 5:28, 6:22-23, Mk 7:21-23, Röm 1:24, 28-29, 13:13, 1.Kor 6:13, 15-18, Eph 4:17-24, 27, 5:5, Kol 3:5, 1.Th ess 5:22, Jak 1:14-15, 4:7, 1.Petr 2:11, 5:8-9, 
1.Joh 2:15-17, Jud 4, 7  97 Röm 1:21-32, 1.Kor 10:6-10, 2.Tim 3:1-7, 4:3-4, Jak 1:14-15, 4:1-4, Jud 16-19  98 1.Mose 1:26-28, 9:6, Ps 138:2, Jes 2:22, 5:20, Mt 7:15, 24:4-7, 11-12, 24, Mk 13:22, Joh 3:33, 8:44, 14:6, Apg 5:29, 20:30, Röm 3:4, Gal 1:8-9, Eph 2:8, 2.Th ess 2:9-12, 
1.Tim 6:4-5, 2.Tim 3:2-5, Hebr 11:5-6, 2.Petr 1:20-21, 2:1-4, 12-15, 1.Joh 2:4, 4:1, 2.Joh 7, Offb   12:9  99 Röm 9:6  100 Röm 2:28-29, 1.Kor 7:19, Gal 3:26, 28-29, Phil 3:3, Kol 2:9-14, 3:11  101 Röm 2:6-15, 25-29, 3:9-26, 10:12-13, 11:17-24, 1.Kor 9:19-22, 2.Kor 3:12-17, Offb   
3:12-13  102 Apg 10:34-35, Röm 10:12-13, Offb   3:12-13, 21:1-8 103 Röm 8:14-21, 29, 1.Kor 6:15-17, 19-20, 12:12-14, 2.Kor 4:4, 6:17-18, Gal 4:5-7, Eph 2:2, 19, 3:6, 14-15, 4:1-25, 5:23, Kol 2:19, 2.Th ess 2:3-12, Hebr 2:10-13, 1.Joh 3:8, 10, Jud 5-13, Offb   12:7-9, 12-13, 17, Kap 
17, 18, 19:19-20  104 Röm 6:3-8, 11, 7:6, 12:1-2, 2.Kor 5:17, 6:15-18, Gal 3:26-29, 6:15, Eph 4:22-24, Kol 2:11-13, 3:9-10, Hebr 10:14-20, 1.Petr 2:9-10  105 Lk 5:32, 15:7, Joh 3:14-17, Kap 17  106 Mt 10:5-8, Mk 16:15-20, Lk 9:1-6, Apg 2:14-41, 1.Kor 1:17, 2.Kor 4:10-14, 5:
18-21  107 Mt 5:20, 10:38, Joh 3:5, 10:1-5, 14:6, Röm 8:9-11  108 Röm 6:4-11, 1.Kor 4:16, 2.Kor 4:10-14  109 Röm 1:16, 1.Kor 1:18-19, 23-25  110 Mt 16:24-26, Lk 14:27, Apg 20:24, 2.Kor 4:1-7, Phil 3:7-11, Tit 2:12, 1.Petr 4:1-2  111 Jes 61:1, Jer 18:8, 10, 26:3-6, 12-13, Hes 
18:30-31, 33:4-11, Jon Kap 3, Mt 3:2, 10, 5:14-15, 7:19-23, 10:5-8, 27-28, 13:4-8, 18-23, 18:11-14, Mk 1:15, 17, 38-39, 3:14-15, 6:12, 16:15-16, 20, Lk 3:7, 4:18-19, 9:2, 60, 13:3, Joh 8:12, 15:5-6, Apg 2:38, 40-43, 3:19, 8:22, 17:30, 26:20, Röm 10:14-15, 1.Kor 9:16, 27, 2.Kor 6:2, 
Gal 4:16, Eph 4:11-16, 2.Tim 4:2, 5, Offb   2:5, 16, 21-23, 3:3, 19, 14:6-7  112 Zeichen der Zeit, Verdorrte Gebeine, Machtmenschen und Kalte Herzen auft auen von Tony Alamo  113 Ps 139:3-16, Jer 23:23-24, 32:18-19, Jon 1:3-4, Apg 17:24-28, 1.Kor 12:6, Eph 1:23, 1.Joh 3:20  
114 2.Mose 20:18-20, 5.Mose 5:29, 10:12, 20, 2.Chr 19:7, 9, Ps 34:10, 64:10, 85:10, 111:10, Spr 1:7, 3:7, 8:13, 14:2, 16, 26-27, 16:6, Pred 12:13, Jes 8:13, 33:6, Jer 32:39-40, Mt 10:28, Phil 2:12, Hebr 12:28-29  115 1.Sam 2:3, 2.Kön 19:27, 1.Chr 28:9, Hiob 34:21-22, 25, Ps 94:9-11, 
139:1-4, Spr 15:3, 11, Jes 46:10, Jer 1:5, Mt 6:8, Hebr 4:13, 1.Joh 3:20  116 4.Mose 16:22, 27:16, Röm 9:5  

und Täuschung, Korruption, Glaubenslosigkeit, 
Unruhe, Meineid, gute Menschen stören, Ver-
nachlässigung des Dankes [an Gott und Seinen 
Leuten]“ (Weish 14:23-26).95 Dazu gehört auch 
die schändliche und gottlose Perversion mensch-
licher Seelen, indem man mit Pornographie,96 
Gewalt, Krieg und allen den Menschen bekann-
ten Verbrechen das Internet, Fernsehen, Radio, 
die Buchhandlungen und andere Medien anfüllt. 
All das bringt die satanischen Züge, die wir heute 
in den Menschen sehen, wie unnatürliche Lüste, 
Störung der Ehe, Ehebruch und Rebellion gegen 
alle Gebote Gottes mit sich.97 Diese Rebellion ge-
gen Gott schließt die Anti-Christ-Regierung mit 
ein, die die Förderung des Geschlechtsverkehrs 
unter jungen Leuten in den Schulen erlaubt, Ge-
setze, die Gott und sein Wort, die Bibel, verdam-
men und Gesetze wider Gott, und antichristliche, 
antiamerikanische, verfassungswidrige Gesetze, 
die diese Evolutionslehre unterstützen, diese 
Doktrin, die nur aus dem fl achen, unrealisti-
schen, gottlosen und pervertierten Gehirn eines 
Mannes kam, der vom Teufel besessen war und 
der, nach dem Wort Gottes, jetzt in der Hölle ist, 
ein Mann, der den Rest der endlosen Ewigkeit 
dort in dem feurigen See verbringen wird, weil 
seine lästerliche Th eorie genau das Gegenteil von 
Gottes Wahrheit war und ist.98 

Die heutigen Gesetze ächten und verdammen 
das WAHRE Christentum und fördern den Sa-
tanismus. Unter den vielen Teufelsanbetern sind 
die, von denen Jesus in der Off enbarung 3:9 ver-
dammende Worte spricht. Jesus sagt dort, „Siehe, 
ich werde schicken einige aus der Synagoge des 
Satans, die sagen, sie seien Juden [geistgeborene 
Christen99] und sind’s nicht, sondern lügen; siehe, 
ich will sie dazu bringen, daß sie kommen sollen 
und zu deinen Füßen niederfallen und erkennen, 
daß ich dich geliebt habe.“ 

EIN WIRKLICHER JUDE IST…
Im Neuen Testament ist ein Jude ein wie-

dergeborener Christ, ein Mitglied des „Neuen 
Jerusalem“, ein Glied der Braut, des Körpers 
Christ. Ein wirklicher Christ, oder ein geistlicher 
Jude, ist jemand, der an Gott glaubt und das da-
durch zeigt, indem er das tut, was Gott befi ehlt.100 
Unerlöste Juden müssen Christen werden, um 
ein Teil von Gottes Neuem Jerusalem zu sein.101 
Das Neue Jerusalem besteht nur aus Christen, 
geistlichen Juden und Nicht-Juden.102 Noch ein-
mal, dazu gehören Juden und Nicht-Juden, die 
in die christliche Glaubensfamilie eingetreten 
sind, eine Familie, dessen Haupt Jesus ist, der 
größte und mächtigste Jude, der je gelebt hat.103 
Wir alle werden Glieder am Leib Christi, wenn 
wir echte, Geist-erfüllte Christen werden. Wir 
sind eine neue Nation geistiger Menschen, eine 
Menge Gläubige, die alle „In Jesus Christus einer“ 
(Gal 3:28) werden.104 Heute sagte jeder ganz un-
refl ektiert: „Ich bin Christ, ein geistiges Mitglied 
des Neuen Jerusalem.“ Doch Jesus sagt ganz klar, 
dass du kein Christ bist, kein geistlicher Jude, 

sondern von der „Synagoge des Satans“ [der 
Kirche Satans] (Offb   3:9), wenn du nicht voll des 
Heiligen Geistes bist, wenn du nicht dem Herrn 
auf seine Weise dienst und dennoch behauptest, 
dass du Christ bist, ein geistlicher Jude. 

 „So wahr ich lebe, spricht Gott der HERR: ich 
habe kein Gefallen am Tode des Gottlosen“ (Hes 
33:11). Deshalb sandte Gott seinen einzigen Sohn 
in die Welt.105 Jesus sagte, „Der Geist des Herrn 
ist auf mir, weil er mich gesalbt hat, zu verkün-
digen das Evangelium den Armen; er hat mich 
gesandt, zu predigen den Gefangenen, dass sie 
frei sein sollen, und den Blinden, dass sie sehen 
sollen, und den Zerschlagenen, dass sie frei und 
ledig sein sollen, zu verkündigen das Gnadenjahr 
des Herrn“ (Lk 4:18-19). Derselbe Geist Gottes 
hat in jeder Ära auch viele Jünger Christi Zeit 
gesalbt, um dasselbe zu tun, denn derselbe Geist 
Gottes, der in Jesus lebte, muss in jedem leben 
und wirken, der Jünger des Herrn sein will.106 Es 
ist unmöglich, anders in den Himmel zu kom-
men.107 „Wenn nun der Geist dessen, der Jesus 
von den Toten auferweckt hat, in euch wohnt, 
so wird er, der Christus von den Toten aufer-
weckt hat, auch eure sterblichen Leiber lebendig 
machen durch seinen Geist, der in euch wohnt“ 
(Röm 8:11).108 

 „E gefi el Gott wohl, durch die Torheit der Pre-
digt selig zu machen, die daran glauben“ (1. Kor 
1:21).109 Wir geben unsere früheren Leben auf um 
von Gottes Geist gesalbt zu werden, damit wir im 
Stande sind, das Evangelium zu predigen.110 Das 
tun wir, damit du, lieber Leser, zusammen mit 
vielen anderen, dem Zorne Gottes entrinnen 
kannst, der bald kommen wird, und von einer 
Ewigkeit in der Hölle.111

DIE GOTTESFURCHT BEWEGT MICH DAZU, 
ALLES ZU TUN

Vor 38 Jahren wusste ich, dass ich den Schlüs-
sel hatte, das Verständnis, wie ich einer der wich-
tigsten Männer werden könnte, den die Schall-
platten- und Filmindustrie je gesehen hat. Ich 
war ganz bestimmt einer der wichtigsten Männer 

Indien

Elendsviertel führen würde, und als sie nach 
vielen Stunden der Mühsal ankamen, fanden sie 
Leute, die niemals vorher einen Gottesmann ge-
sehen hatten, der ihren Slum besuchte und von 
einem lebendigen, liebenden und regierenden 
Gott predigte, der sie liebt und ihnen viel gibt 
und jederzeit beschützt. Als sie das Evangelium 
der Erlösung verkündet hatten, die Liebe Christi 
und Seinen Opfertod für ihre und unsere Sünden 
am Kreuz, und als sie weggingen, waren 21 von 
ihnen wirklich bekehrt und getauft und eine 
kleine Urwaldkirche hatte ihren Anfang. Gott sei 
Lob und Dank! 

Bitte behalte diese armen und schwachen, 
hilfl osen Kinder immer in deinen Gebeten. Sie 
bedürfen unserer christlichen Liebe, Zuneigung, 
Fürsorge und Hilfe für ihren neugefundenen Gott 
des Handelns. Sie alle brauchen Bibeln in Telugu, 
ihrer Muttersprache, um zu lesen und im Heiligen 
Geist und in der Wahrheit zu wachsen. Sie sind 
nicht in der Lage Bibeln zu kaufen, wegen der 
starken Armut. Sie kochen nur eine Mahlzeit 
am Tag, sehr spät in der Nacht. Als wahre und 
gläubige Christen haben wir die große Verant-
wortung, sie jederzeit mit der wahren Milch des 
Wortes zu nähren. Diese Art Arbeit sollte vertieft 
werden, wenn sie eine reiche Ernte von Seelen 
für Ihn und Seinen Ruhm bringen soll. Wir beten, 
dass der Himmlische Vater für alles sorgt, was Sie 
brauchen und alles mehr; und überhaupt die 
leise führende Stimme des Heiligen Geistes an 
jedem Tag. Amen! 
E.S.                                       Kamarajupeta, A.P., Indien 

(Fortsetzung von Seite 4)

New York
Geehrter Pastor Alamo,

Wegen Ihrer christlichen Literatur, die mir 
ein Freund gegeben hat, bin ich jetzt ein kon-
vertierter Christ. Ich fi ng an, den Leuten im 
Waschsalon, wo ich wasche, Zeugnis zu geben 
und in der Bäckerei, wo ich mein Brot kaufe. 
Ich sehe das Interesse der Leute darin, das Wort 
Gottes zu lesen. In der Vergangenheit habe ich 
telefonisch um Bibeln in Spanisch gebeten, und 
habe sie verteilt, einige an die Schwestern in 
der Kirchengruppe, die ich besuche. Ich bitte 
um weitere zwanzig Bibeln in Spanisch und 
sieben in Englisch. Wir danken herzlich für ihre 
Freundlichkeit, und für die so liebenswürdigen 
Menschen, die das Telefon beantworten. 
Mit Dank, 
M.S.                          Jamaica, Queens, New York

geistiger Bosheit an hohen Stellen. Doch als die 
Furcht Gottes so stark über mich kam, während 
ich in einer Geschäft sbesprechung in einem An-
waltsbüro in Beverly Hills war, erschreckte mich 
Gott. Ich hatte nicht geglaubt, dass es einen Gott 
gibt, bis zu jenem Moment.112 Gott öff nete meine 
blinden geistlichen Augen zu seiner Majestät, 
Seiner Weisheit, Seinem Wissen, Seiner Intel-
ligenz und Seinem Schrecken.113 Er erschreckte 
mich mit so viel Furcht, in nur wenigen Augen-
blicken, dass ich es nicht vergessen habe. 

Die Furcht und der Schrecken des Herrn be-
wegt mich, alles zu tun, was ich tue, seine Gebote 
zu halten und seinen Geist zu suchen, um mich 
täglich zu leiten.114 Dieselbe Furcht hat mich dazu 
gebracht, dass ich keinen Augenblick bedauert 
habe, mich von meinem früheren Leben in dieser 
Welt abgewendet zu haben. Die Furcht, die mir 
vor 38 Jahren eingefl ößt wurde, hat weitergehol-
fen, meine Errettung tagtäglich beizubehalten. 
Ich weiß, dass Gott alles weiß, was jeder je getan 
hat, und heute tut.115 Nichts bleibt vor Ihm ver-
borgen, vor Ihm „dem wir Rechenschaft  geben 
müssen“ (Hebr 4:13). Er ist „der Gott allen Flei-
sches“ (Jer 32:27) und der Gott der Geister.116 
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Mein Herr und mein Gott, hab’ Mitleid mit meiner Seele, der eines Sünders.1 Ich glaube, dass Jesus 
Christus der Sohn des lebenden Gottes ist.2 Ich glaube, dass er am Kreuz starb und sein kostbares Blut 
vergoss, um mir alle meine Sünden zu vergeben.3 Ich glaube, dass Gott Jesus von den Toten wiederaufer-
stehen ließ durch die Macht des Heiligen Geistes4 und dass er zur Rechten Gottes sitzt in diesem Moment, 
um mein Geständnis der Sünde und dieses Gebet zu hören.5 Ich öff ne die Tür zu meinem Herzen und 
lade Dich in mein Herz ein, Herr Jesus.6 Wasch all meine dreckigen Sünden hinweg mit dem kostbaren 
Blut, das Du an meiner Statt am Kreuz auf Golgatha vergossen hast.7 Du wirst mich nicht abweisen, Herr 
Jesus; Du wirst mir meine Sünden vergeben und meine Seele retten. Ich weiß das, weil Dein Wort, die 
Bibel, es so sagt.8 Dein Wort sagt, dass Du niemanden abweist, und das schließt mich ein.9 Daher weiß 
ich, dass Du mich gehört hast, und ich weiß, dass Du mir geantwortet hast, und ich weiß, dass ich gerettet 
bin.10 Und ich danke Dir, Herr Jesus, dass Du meine Seele gerettet hast, und ich werde meine Dankbarkeit 
zeigen, indem ich folge, wie Du befi ehlst, und nicht mehr sündige.11

1 Ps 51:5, Röm 3:10-12, 23  2 Mt 26:63-64, 27:54, Lk 1:30-33, Joh 9:35-37, Röm 1:3-4  3 Apg 4:12, 20:28, Röm 3:25, 1. Joh 1:7, Offb   5:9  4 Ps 16:9-10, Mt 28:5-7, Mk 16:
9, 12, 14, Joh 2:19, 21, 10:17-18, 11:25, Apg 2:24, 3:15, Röm 8:11, 1. Kor 15:3-7  5 Lk 22:69, Apg 2:25-36, Hebr 10:12-13  6 1. Kor 3:16, Offb   3:20  7 Eph 2:13-22, Hebr 9:
22, 13:12, 20-21, 1. Joh 1:7, Offb   1:5, 7:14  8 Mt 26:28, Apg 2:21, 4:12, Eph 1:7, Kol 1:14  9 Mt 21:22, Joh 6:35, 37-40, Röm 10:13  10 Hebr 11:6  11 Joh 5:14, 8:11, Röm 
6:4, 1. Kor 15:10, Offb   7:14, 22:14

Sie haben gerade den ersten von fünf Schritten 
getan, die notwendig sind, um Erlösung zu erlan-
gen. Ihr zweiter Schritt ist es, sich selbst zu ver-
neinen und jeden Tag das Kreuz aufzunehmen 
mit der Absicht, sich selbst zu opfern, d.h. Ihren 
eigenen Willen sterben zu lassen, Ihr seelenvolles 
Selbst und die Welt mit all ihren Lüsten. All das 
muss im Tode Christi getauft  werden. 

Schritt drei ist Ihre Auferstehung vom 
satanischen Leben Adams in das sündenfreie 
Leben Christi. Schritt vier ist Ihr geistlicher 
Aufstieg in eine Position der Autorität, um für 

Tony Alamo, World Pastor, Holy Alamo Christian Church • P.O. Box 398 • Alma, Arkansas 72921 • USA 
24 Stunden Gebets- und Informationstelefon: (479) 782-7370 • FAX (479) 782-7406

www.alamoministries.com
Die Alamo Christian Church stellt für alle, die wahrhaft dem Herrn mit ganzem Herzen, 

ganzer Seele, ganzem Verstand und ganzer Stärke dienen wollen, Kost und Logis zur Verfügung.
Gottesdienste werden jeden Abend um 20 Uhr und sonntags um 15 Uhr und 20 Uhr an den folgenden Orten abgehalten:

13136 Sierra Hwy., Canyon Country, California 91390, 4401 Windsor Dr., Fort Smith, Arkansas 72904
 Gottesdienste werden auch in Elizabeth, New Jersey und fünfzehn Minuten südlich von Texarkana, Arkansas abgehalten. Für die Orte rufen Sie bitte an.

NACH JEDEM GOTTESDIENST WERDEN MAHLZEITEN SERVIERT. Kostenlose Transportmöglichkeit zu und von Ecke 
Hollywood Blvd. & Highland Ave., Hollywood, California. Täglich um 18.30 Uhr - Sonntags um 13.30 Uhr und 18.30 Uhr.
Fragen Sie nach dem Buch von Pastor Alamo, Der Messias, das von den über 333 Prophezeiungen von Jesus Christus im 

Alten Testament handelt. Außerdem sind Botschaften auch auf Band erhältlich.
DIESE SCHRIFT ENTHÄLT DEN EINZIGEN PLAN ZUR ERLÖSUNG APG 4:12. BITTE NICHT WEGWERFEN, SONDERN GEBEN SIE SIE AN ANDERE WEITER. 

Jene von Ihnen, die im Ausland leben, ermutigen wir, diese Schrift in Ihre Sprache zu übersetzen. 
Wenn Sie sie nachdrucken, fügen Sie bitte das Copyright und die Registrierung mit an.

Die Literatur pastor Alamos und „Der Messias“ 
liegen in den meisten Sprachen vor.

Gebet

(Fortsetzung von Seite 7)

Gott auf Erden zu herrschen, und Schritt fünf ist 
bis zum Ende für Gott auf Erden zu herrschen 
für den Zweck, das Himmelreich auf Erden zu 
errichten. Sie müssen das Wort Gottes lernen, 
dann sich selbst unterwerfen und tun, was das 
Wort sagt, so dass die Kirche und die Welt den 
Beweis Ihrer Unterwerfung unter Gottes Wort, 
Seine Ordnung und Seine Macht in Ihnen und 
durch Sie sehen.

Loben Sie den Herrn. Möge Gott Sie im 
Überfl uss belohnen.
Weltpastor Tony Alamo

Wir werden beobachtet!

117 Joh 6:63, Hebr 4:12, Offb   1:16  118 1.Chr 28:9, Ps 44:22, Jer 17:10, Hebr 4:12-13, 
Offb   2:23  119 1.Mose 6:18-22, 7:1-9, 2.Mose 7:26-8:28, 9:1-7, 10:1-19, Jos 24:12  120 
1.Kor 3:13, 4:5, 2.Kor 5:10, Offb   2:23, 20:12-13  121 Pred 12:14, Jes 42:9, 46:9-10, 48:5, 
Dan 5:27, Mt 12:36-37, 15:18-20, Röm 14:12, Offb   20:12-13  122 Mt 10:28, Offb   16:15  
123 Hiob 9:12  124 5.Mose 10:12-13, 2.Sam 22:21-25, 2.Chr 15:7, Ps 11:7, 45:8, Pred 
12:13, Dan 12:3, Mt 10:22, 13:43, 19:17, Mk 16:16, Joh 11:25-26, 14:21, 15:14, Röm 8:
1, 11, 2.Kor 5:10, Phil 2:14-15, 2.Tim 4:7-8, 1.Petr 5:2-4  

125 5.Mose 7:9-10, Hiob 18:5, 14-18, Ps 9:18, 11:6, 50:22, Spr 1:24-32, Jes 5:12-16, 13:9, Nah 1:2, Mt 10:28, Joh 3:36, Hebr 10:30-31, Offb   14:9-11  126 Jes 34:8-10, Mk 9:43-48, 
Lk 16:26, Offb   19:2-3, 20:10, 21:8  127 Pred 12:13, Mt 7:13-14, Lk 9:23, Joh 14:6, Röm 6:3-13, 8:1, 12:1-2, 1.Joh 2:15-17  128 Joh 3:16-18, 5:24-25, 6:47, 10:10, Röm 6:22-23, 2.Kor 
4:15-18, 1.Joh 2:24-25, 5:11-13  129 Apg 26:18, Röm 10:12-13, Hebr 8:11-12,  Jak 4:6-7, 2.Petr 3:9-12, 1.Joh 1:9  130 Apg 4:12, Röm 3:24-26, Eph 1:7, 2:13, Kol 1:13-14, Hebr 9:
11-15, 13:20-21, 1.Joh 1:7, Offb   1:5-6, 5:9  131 Joh 3:5-7, Röm 8:1-2, 10-14, Gal 4:4-6  132 Ps 95:8, 2.Kor 6:2, Jak 4:8, Offb   3:20

 „Denn das Wort Gottes, das Wort, das Gott 
spricht, ist lebendig und mächtig, voll von Ak-
tion, voll von Handlungen, voll von Energie 
und überaus wirksam. Sein Wort ist schärfer 
als ein zweischneidiges Schwert.117 Sein Wort 
stellt bloß, trennt und versteht die Gedanken 
und Wünsche des Herzens.118 Und es gibt kein 
einziges Geschöpf im Reich der Pfl anzen, im 
Reich der Fische, im Reich der Vögel, im Reich 
des Viehs, im Reich der Bestien, im Reich der 
Kriechtiere und Insekten,119 keine Kreatur unter 
den Menschen und im Reich jedweden Geistes, 
himmlisch oder irdisch, das von Seinem Blick 
verborgen ist. Alle Dinge liegen off en und frei 
vor Ihm, nackt und verteidigungslos vor seinem 
Blick, mit dem wir zu tun haben“ (Hebr 4:12-
13, aus dem griechischen Originaltext).120 Wir 
alle müssen daran denken, WIR WERDEN 
BEOBACHTET! Der Herr beobachtet uns und 
hört alles jeden Augenblick jeden Tages.121 Wir 
müssen daran denken, dass Gott die Macht hat, 
ganz schnell und leicht den menschlichen Geist 
aus dem Menschen herauszuziehen, das Leben 
jedes Menschen, jederzeit. Er hat die Macht, 
jeden reuelosen Sünder in die Hölle zu werfen, 
wann immer es Sein Wille ist.122 Und „niemand 
kann seiner Hand wehren noch zu ihm sagen: 
Was machst du?“ (Dan 4:32).123

Bevor ich den lebenden Gott in Jesus traf, 
war ich hart, einer, der nicht zuließ, dass irgend 
jemand mir im weltlichen Erfolg im Weg stand. 
Ich wurde ein ganz kleines, ängstliches Molekül 
einer Existenz, das, wegen der Furcht Gottes, 
die Er mir einfl ößte, genau das tat, was er mir 
befahl. Ich danke Gott, dass mir dies vor mei-
nem Tod widerfahren ist, bevor mein innerer 
Mensch, mein Geist, vor Gottes Urteil stand. 
Und ich bin dankbar, dass ich ihn auf dieser 
Seite der Ewigkeit angenommen habe, denn ich 
weiß jetzt, dass ich vor dem Gnadenstuhl Christi 
stehen werde, anstatt vor dem Richterstuhl 
Gottes124 Doch wie ist das mit euch, ihr Könige 
und Herrscher der Nationen, ihr Gnadenlosen, 
ihr weltlichen Herrscher, die gegen das Wort 

Gottes, gegen Gottes Gesetz regieren? Und ihr 
Richter, ihr Staatsanwälte? Ihr, in den Medien, 
die ihr eure Lügenpropaganda, eure feurigen 
und bösen Pfeile in die Herzen der Leichtgläu-
bigen dieser Welt abschiesst um sie zu täuschen? 
Und überhaupt, wie ist das mit euch allen, die 
ihr ihre Lügen, ihre Propaganda, ihre verdreh-
te, satanische Version des Gesetzes bekommen 
habt? Wollt ihr weiterschlafen, oder gebt ihr vor, 
dass die Dinge, die ich euch von Gottes Wort 
lehre nicht wahr sind, bis es zu spät ist? Wollt 
ihr wirklich warten, bis ihr vor Gottes Richter-
stuhl steht und ihn lachen hören und spotten, 
wenn er eure Seele zur Hölle schickt?125 Wollt 
ihr warten bis ihr hört und seht, wie ihr selber in 
diesen feurigen See geworfen werdet, aus dem es 
kein Entkommen gibt, diesem Ort, an dem ihr 
die Ewigkeit zubringen werdet, wenn ihr euch 
weigert, eure Sünden zu bereuen? Ihr werdet 
es sehen und ihr werdet euch um Gnade fl ehen 
hören und schließlich einsehen, dass sie nicht 
kommt, niemals, auch wenn ihr alle Ewigkeit 
danach schreit, für immer und ewig126 Gott, und 
jeder echte im Heiligen Geist geborene Christ, 

möchte nicht, dass euch das geschieht, oder 
irgend jemand anderem, doch es wird euch ge-
schehen, wenn ihr den einzig wahren Weg zum 
Himmel zurückweist, nämlich den geraden und 
engen Pfad, den Weg des Kreuzes.127 

Diese Botschaft  kommt zu euch von Gott 
für euer ewiges Wohl, eure ewige Rettung.128 
„Wenn ihr nicht Buße tut, werdet ihr alle auch 
so umkommen“ (Lk 13:3).129 Es ist schwer für 
die Menschen, ohne starke Hilfe, ihren ge-
wohnten Weg zu ändern. Es ist auch schwer, 
mit alten Gewohnheiten zu brechen, ohne 
mächtige Hilfe von oben. Es ist unmöglich 
aufzuhören, ein Sünder zu sein, es sei denn, du 
bereust deine Sünden, indem du Jesus bittest, 
sie abzuwaschen mit Seinem teuren Blut,130 und 
es ist unmöglich, gerettet zu werden, Gott zu 
dienen, und ihm weiterhin zu dienen, es sei 
denn, dass der Geist Gottes in Christus in und 
durch euch lebt.131 Jesus Christus sagte, „ohne 
mich könnt ihr nichts tun“ (Joh 15:5). Schiebt 
eure Rettung nicht weiter hinaus.132 Bittet Gott 
in Jesus in euren Geist zu kommen, jetzt, indem 
ihr dieses Gebet sprecht: 

© Juli 2002 Alle Rechte vorbehalten Weltpastor Tony Alamo ® Juli 2002  (The Holy Alamo Christian Church is a division of Music Square Church, Inc.)  

German - Volume 05200 - “We're Being Watched!”


